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Informationsveranstaltung im ehemaligen Empfangsgebäude Flugplatz Drewitz  
zur Entwicklung eines Industrie- und Gewerbeparks  

am Samstag, dem 8. August, ab 14:00 Uhr
Durch seine Lage in einer sich im Strukturwandel befindenden Region besteht für den ehemaligen Flugplatz Drewitz die Möglichkeit 
der Inanspruchnahme der bundesweit höchstmöglichen Förderung von bis zu 40 %. Die riesige Gesamtfläche schafft Raum für eine 
strategisch und wirtschaftlich außerordentliche günstige Ausgangsposition.

Sie untereilt sich in 2 Areale:
Es entsteht ein Gewerbe- und Industriegebiet mit einer Gesamtfläche von ca. 209 ha, auf der für die Erzeugung von regenerativer 
Energie (Windenergie, Photovoltaik, Wasserstoff) vorgesehen ist. Damit ergibt sich der Vorteil, das Gewerbegebiet CO2-neutral zu 
betreiben. An diesem Standpunkt soll ein Zentrum für Elektromobilität und andere zukunftsweisende Technologien entstehen. So 
werden z. B. Produktionshallen zur Umrüstung von Nutzfahrzeugen und zur Herstellung von ökologischen Batterien gebaut. In den 
Büro- und Verwaltungsgebäuden werden sowohl Flächen für den Allgemeinbedarf als auch Flächen für die Forschung und Entwick-
lung geplant.

Bebauungsplan:
Für das Industrie- und Gewerbegebiet des ehemaligen Flugplatzes Drewitz wird zurzeit der Entwurf zum Bebauungsplan erarbeitet. 
Die darin festzusetzenden Grundflächen- und Geschossflächenzahlen werden eine optimale Auslastung der betreffenden Grundstücke 
ermöglichen und gelten unter Vorbehalt des Satzungsbeschlusses. Der Vorentwurf befindet sich in der Offenlage.

Die Euromovement Firmengruppe, die Soltkahn AG, das Amt Peitz und die Gemeinde Jänschwalde laden Sie ganz herzlich ein.
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Nächste Ausgabe Nr. 08/2020
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge: 
Mittwoch, 12.08.2020, 16:00 Uhr
E-Mail: peitz@peitz.de oder richter@peitz.de

Annahmeschluss für für Anzeigen: 
Montag, 17.08.2020, 11:00 Uhr
E-Mail: a.benke@agentur-peitz.de

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 26.08.2020

AMT PEITZ
Amt Picnjo
Schulstr. 6
03185 Peitz

Bürgertelefon: 035601 380
Fax: 035601 38170
E-Mail: peitz@peitz.de
Internet: www.peitz.de

Bürgerbüro:
Tel.: 035601 38-191, -192, -193
Fax: 035601 38-196
E-Mail: info@peitz.de

Sprechstunden Bürgerbüro:
Mo., Do.: 08:30 bis 12:00 Uhr & 13:00 bis 15:30 Uhr
Di.: 08:30 bis 12:00 Uhr & 13:00 bis 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Fr.: 08:30 bis 12:00 Uhr
jeden 2. und 4. Samstag im Monat: 08:30 bis 12:00 Uhr

Dienstzeiten der Fachämter:
Mo., Do.: 08:30 bis 11:30 Uhr & 13:30 bis 15:30 Uhr
Di.: 08:30 bis 11:30 Uhr & 13:30 bis 18:00 Uhr
Mi.: geschlossen
Fr.: 08:30 bis 12:00 Uhr

Kultur- und Tourismusamt/Tourist-Information
03185 Peitz, Markt 1/Rathaus
Tel.: 035601 8150, E-Mail: tourismus@peitz.de
Montag bis 
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr & 13:30 bis 17:00 Uhr
Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Amtsbibliothek
03185 Peitz, Schulstr. 8
Tel.: 035601 892290, E-Mail: bibliothek@peitz.de
Di., Fr.: 13:00 bis 18:00 Uhr

www.peitz.de

Ihre Medienberaterin vor Ort

035601 23080
a.benke@agentur-peitz.com

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Antje Benke
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Berufung zur Standesbeamtin

Am 30. Juni 2020 wurde Angela Bossenz von der Amtsdirektorin 
Elvira Hölzner zur 2. Standesbeamtin des Amtes Peitz berufen. 
Mit Übergabe der Bestellungsurkunde darf sie ab sofort selbst-
ständig Trauungen durchführen. Das Trauen sei aber nur eine der 
vielfältigen Aufgaben einer Standesbeamtin: „Wir kümmern uns 
neben dem Aufgabengebiet der Friedhofsverwaltung auch um die 
Beurkundung von Geburten oder Todesfälle. Aber natürlich ist die 
Eheschließung ein besonders schöner, emotionaler Moment“.
Grundvoraussetzung für die Tätigkeit als Standesbeamtin ist die 
Teilnahme an einer zweiwöchigen Ausbildung an der Akademie 
für Standesamtswesen im hessischen Bad Salzschlirf und das 
erfolgreiche Bestehen der anschließenden Prüfung. Frau Bos-
senz besitzt bereits eine Verwaltungsausbildung und durfte in 
den vergangenen Monaten der erfahrenen Standesbeamtin Frau 
Gebhard über die Schulter schauen.
Die Amtsdirektorin gratulierte zur erfolgreichen Bestellung und 
wünscht Frau Bossenz für ihre Tätigkeit viel Erfolg.

Zahlungserinnerung der Amtskasse
Auch im Jahr 2020 werden wieder Steuern und Gebühren 
fällig.
Bitte merken Sie sich folgende Termine vor:

15. August 2020 Grund- und Gewerbesteuern III. Quar-
tal, Umlagen für den Gewässerverband 
Spree-Neiße

15. November 2020 Grund- und Gewerbesteuern IV. Quartal

Es wird darauf hingewiesen, dass in den meisten Fällen kein 
neuer Bescheid versendet wird. Bei den zuletzt erstellten 
Bescheiden handelt es sich zum größten Teil um Folgebe-
scheide, die auch für zukünftige Jahre gelten.
Bitte entnehmen Sie diesen die zu zahlenden Beträge.

Wer bisher nicht am Abbuchungsverfahren beteiligt ist, wird im 
Interesse einer ordnungsgemäßen Abwicklung und zur Vermei-
dung von Mahngebühren um pünktliche Einzahlung der fälligen 
Beträge gebeten.

Dies ist durch Überweisung auf das jeweilige Konto der Ge-
meinde, in der die Steuern anfallen, möglich:

Amt/Gemeinde IBAN
Amt Peitz DE72 1805 0000 3509 0093 46
Drachhausen DE66 1805 0000 3509 1001 49
Drehnow DE94 1805 0000 3509 1000 33
Heinersbrück DE75 1805 0000 3509 1000 84
Jänschwalde DE40 1805 0000 3502 1010 00
Stadt Peitz DE26 1805 0000 3509 0090 10
Tauer DE53 1805 0000 3509 1000 92
Teichland DE32 1805 0000 3509 1068 72
Turnow-Preilack DE12 1805 0000 3509 1072 32

BIC für alle Konten: WELADED1CBN Sparkasse 
Spree-Neiße

A. Halbasch
Amtskasse

Die WBVG informiert
Die Wohnungsbau- und -verwaltungsgesellschaft „Vor-
spreewald“ mbH in Peitz informiert, dass bis auf weiteres 
unsere Geschäftsstelle aus aktuellem Anlass für den Publi-
kumsverkehr geschlossen bleibt!
Sprechzeiten werden nur mit vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung durchgeführt.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Fundbüro
Folgende Fundsachen wurden im Fundbüro des Amtes Peitz 
abgegeben.

Datum der 
Anzeige

Fundort Fundgegenstand

09.06.2020 unbekannt iPhone, Farbe rosa
15.06.2020 unbekannt 1 Autoschlüssel 

mit Schlüsselanhänger
13.07.2020 Mosaik-Grund-

schule Peitz
Pullover, T-Shirts, Jacken, 
Mützen, Sportsachen, u. a.

Die Fundsachen können zu den Sprechzeiten im Bürgerbüro des 
Amtes Peitz abgeholt werden. Ein entsprechender Eigentums-
nachweis ist zu erbringen.

Müllentsorgung
Restmüll
Montag (ungerade Woche): 10.08., 24.08.
Jänschwalde-Ost, OT Grießen
OT Drewitz, Drewitz/Am Pastling,
Dienstag (ungerade Woche): 11.08., 25.08.
Drachhausen, Drehnow,
Heinersbrück, OT Grötsch, WT Radewiese, Sawoda,
Jänschwalde-Dorf, Tauer, OT Schönhöhe,
OT Bärenbrück, OT Maust, OT Neuendorf,
Turnow-Preilack, Stadt Peitz

Biotonne
Dienstag (gerade Woche): 04.08., 18.08.
Drachhausen, Drehnow, OT Turnow, Stadt Peitz
Mittwoch (ungerade Woche): 12.08., 26.08.
Heinersbrück, OT Grötsch, WT Radewiese, Sawoda,
OT Jänschwalde-Dorf, OT Jänschwalde-Ost, OT Drewitz, 
OT Grießen, 
Tauer, OT Schönhöhe
OT Bärenbrück, OT Maust, OT Neuendorf
OT Preilack
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Das sorbische/wendische  
Magazin im rbb-Fernsehen

Nächster Sendetermin:
Samstag, 15.08.2020
13:35 - 14:00 Uhr

Blaue Tonne/Papier

Mi., 12.08. Drachhausen, Drehnow, Stadt Peitz
Mo., 17.08. Heinersbrück, WT Radewiese, Sawoda
Mo., 24.08. OT Grötsch

OT Schönhöhe,
OT Bärenbrück, OT Maust,
OT Preilack, OT Turnow

Fr., 31.07., 28.08. OT Grießen
Mo., 03.08. OT Jänschwalde-Dorf,

OT Jänschwalde-Ost, OT Drewitz,
Drewitz/Am Pastling,
OT Neuendorf,
Tauer

Gelbe Tonne

Mi., 12.08. WT Radewiese,
OT Jänschwalde-Dorf, 
OT Jänschwalde-Ost,
Tauer, OT Schönhöhe

Do., 13.08. Drachhausen
Fr., 14.08. OT Turnow
Mi., 19.08. OT Grießen
Fr., 21.08. Drehnow
Di., 25.08. OT Preilack
Mi., 29.07., 26.08. OT Bärenbrück, OT Neuendorf,

OT Drewitz, Drewitz/Am Pastling
Heinersbrück, OT Grötsch,
WT Radewiese-Sawoda,

Di., 04.08. Maust

Gelbe Tonne Stadt Peitz:
Do., 20.08.
Am Bahnhof, Am Hammergraben, Am Malxebogen, Am 
Teufelsteich, Amselweg, An der Malxe, Artur-Becker-Str., 
August-Bebel-Str., Bergstraße, Blüchers Vorwerk, Brunnen-
platz, Cottbuser Str., Elster-Ausbau, Feldstraße, Festungs-
weg, Finkenweg, Frankfurter Str., Gartenstr., Graureiherstr., 
Hauptstraße, Hirtenplatz, Hornoer Ring, Jahnplatz, Juri-Ga-
garin-Str., Kurze Str., Lieberoser Str., Lindenstr., Lutherplatz, 
Lutherstraße, Markt, Martinstraße, Mauerstraße, Maxim-
Gorki-Str., Meisenring, Mittelstraße, Ottendorfer Ausbau, 
Ottendorfer Str., Pappelweg, Paul-Dessau-Str., Pfuhlstraße, 
Plantagenweg, Richard-Wagner-Str., Ringstraße, Schulstra-
ße, Spreewaldstr., Str. d. Völkerfreundschaft, Um die Halbe 
Stadt, Wallstraße, Wiesenstr., Wiesenvorwerk, Wilhelm-Külz-
Str., Ziegelstraße

Do., 06.08.
Ackerstraße, Ahornweg, Alte Bahnhofstraße, Am Erlengrund, 
An der Gärtnerei, An der Glashütte, Dammzollstr., Elias-Bal-
thasar-Giesel-Str., Ernst-Thälmann-Str., Feldweg, Festungs-
graben, Fischerstraße, Friedensstr., Gottlieb-Fabricius-Str., 
Grüner Weg, Gubener Str., Gubener Vorstadt, Gubener Vor-
stadt Ausbau, Heinrich-Mosler-Ring, Holunderweg, Hüt-
tenwerk, Karl-Kunert-Str., Karl-Liebknecht-Str., Kirchweg, 
Kraftwerkstraße, Rudolf-Breitscheid-Str., Siedlungsstraße, 
Triftstraße, Weidenweg

Feiertagsregelung*
Fällt in die Entsorgungswoche ein gesetzlicher Feier-
tag, so verschieben sich von diesem Feiertag an gerech-
net, alle Entsorgungstermine um einen Tag in Richtung 
Samstag. Sonderregelungen sind möglich.

Für die Richtigkeit der Termine wird keine Gewähr über-
nommen!

Sommertheater vor historischer Kulisse
Auch in diesem Jahr hieß es „Bühne frei“ für das „theater 89“. 
Gerade rechtzeitig zum Sommer hatte das Land Brandenburg 
das Verbot von kulturellen Veranstaltungen im kleineren Format 
aufgehoben. So waren wir nach langem Bangen besonders froh, 
dass das Open-Air-Spektakel Dank der finanziellen Unterstüt-
zung des Landes Brandenburg in diesem Jahr wieder durch die 
Städte mit historischen Stadtkernen tourt und am 04.07.2020 in 
Peitz Halt machte.
Dieses Jahr wurde ein Glanzstück des brandenburgisch-preu-
ßischen Kulturerbes dargeboten. Mit dem Stück DER ZER-
BROCHNE KRUG von Heinrich von Kleist wurde die Serie von 
Inszenierungen mit tragikomischen Verquickungen von Öffent-
lichem und Privatem im bürgerlichen Zusammenleben fortge-
setzt.
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Das Stück spielt in einem kleinen fiktiven Dorf in den Niederlan-
den. Mittelpunkt des Lustspiels ist der Richter Adam, der ein 
Verbrechen richten soll, bei dem ein wertvoller Krug von Marthe 
Rull eines Nachts zu Bruch ging. Doch die Geschichte scheint 
einen anderen Verlauf zu nehmen als Anfangs erwartet …
Das Stück wurde 1808 uraufgeführt. Die Begebenheiten auf der 
Bühne haben bis heute nicht viel an Aktualität eingebüßt. Es las-
sen sich durchaus Parallelen in die heutige Zeit ziehen mit dem 
Durchsetzen von eigenen Interessen und Lügen.
Es war wieder einmal ein perfekter Theaterabend, diesmal mit 
den geltenden Abstands- und Hygieneregeln. Die 120 Zuschau-
er haben kräftig applaudiert.
Auch auf Zugaben waren die Darsteller vorbereitet. Wie jedes 
Jahr gab es am Schluss historische und moderne Gesänge neu 
vertont.
Die Tradition des Sommertheaters im historischen Stadtkern 
fand seine Fortsetzung und das „theater 89“ hat zugesagt: Wir 
kommen nächstes Jahr wieder!

„Zeitenwandel“ - Fotokunst im Turm

Der Fotoclub geht in die Höhe. V. l. Bernd Opel, Hans Müller, 
Dr. Karl-Fritz Mühler, Norbert Kubicke. Foto: Dr. Karl-Fritz Mühler

Nein, diesmal ist nicht der für Ausstellungen bekannte Turm in 
Cottbus gemeint, sondern der 50 m hohe Aussichtsturm im Er-
lebnispark Teichland auf der Bärenbrücker Höhe. Manch einer, 
der in der Sommersaison die 272 Stufen in Angriff nimmt, um 
auf der Plattform den einmaligen Rundblick zu genießen, wird 
sich verwundert die Augen reiben: „Wer hat es geschafft, in die-
sem Rundgewölbe von unten bis ganz oben 41 Fotos im Format 
50 x 70 zu platzieren?“. Die Mitglieder des Fotoclubs der AWO 
Seniorenbegegnungsstätte Amt Peitz wollten ihre sehenswer-
te Ausstellung „Zeitenwandel“, die während der Präsentation 
in der „Oase 99“ leider auch Corona zum Opfer gefallen war, 
nicht wieder in der Versenkung verschwinden lassen. Die Aus-
stellung Zeitenwandel zeigt „Fotomotive aus unserer Region, die 
wir mehr oder weniger bewusst als unsere alltägliche natürliche 
Umgebung wahrnehmen, sie bekommen durch den Blick des 
Fotografen, durch seine von ihm ausgewählten Ausschnitte aus 
dieser Umgebung eine besondere Bedeutung ... Ist die hier ge-
zeigte, teilweise idyllisch wirkende Natur oftmals nicht auch Teil 

einer lädierten Umwelt? Und lässt sich eine Umwelt eigentlich 
wieder ‚reparieren‘? ... Lassen Sie sich also darauf ein, das was 
hier ab heute gezeigt wird, zu hinterfragen und zu interpretie-
ren.“, so Dr. Karl-Fritz Mühler zur Eröffnung in der Oase am 
3. März.
Mangels Ausstellungsflächen im Amt Peitz schlug Ralph Kirsch 
als Vertreter der Teichlandstiftung vor, die Fotos im Turm des 
Erlebnisparkes zu präsentieren. Zugegeben - scheinbar eine 
etwas verrückte Idee... Aber mit der Unterstützung der „Teich-
landradler“, die nicht nur ihren Transporter für den Transfer zur 
Verfügung stellten, sondern auch mit der Muskelkraft und Kon-
dition von sieben Radsportlern die schweren gerahmten Fotos 
bis nach oben gehievt haben, konnte die Idee verwirklicht wer-
den. Dafür gebührt ihnen ein großes Dankeschön. Dr. Karl-Fritz 
Mühler berichtet: „Das Hängen im Turm war schon ein bisschen 
tricky, aber nach einigen Versuchen klappte die von Bernd Opel 
und Hans Müller ausgetüftelte Methode prima. Der größte Lohn 
für die Anstrengungen war, dass gleich nachdem wir fertig wa-
ren, die ersten Touristen den Turm bestiegen und dabei das Ver-
gnügen hatten, beim schweißtreibenden Aufstieg und beim ent-
spannten Abstieg sich beim Betrachten der Fotos zu erholen. Da 
den Turm in einer Saison mehrere Tausend Touristen besuchen, 
werden wir wohl mit diesem Ausstellungsort den bisher größten 
Publikumszuspruch für unsere Ausstellung haben“. Diese Aus-
stellung ist ganz sicher auch noch ein interessanter Ferien-Tipp 
sowohl für die Kinder unserer Region als auch der hier in den 
Ferien zu Besuch Weilenden. 
Die Fotos können noch bis zum 24. Oktober, also einschließ-
lich der Herbstferien, im Turm betrachtet werden.

Rosemarie Karge

Haus der Generationen Jänschwalde
Volkssolidarität Spree-Neiße e. V.

Eichenallee 51, 03197 Jänschwalde-Ost
Tel. 035607 73593

Für die angegebenen Präsenzzeiten gelten die allgemeinen 
Hygiene- und Abstandsregelungen!
Andere Termine nach vorheriger Vereinbarung per Telefon 
oder E-Mail möglich!

Montag, 03.08.
ab 10:00 Uhr Pädagogisch begleitete Lernunterstützung

Dienstag, 04.08.
ab 13:00 Uhr Wir erstellen gemeinsam eine Fotogalerie 

mit euren schönsten Sommerfotos 2020
Mittwoch, 05.08.
ab 13:00 Uhr Freizeittreff – Heute ist endlich wieder 

„Sporttag“
Donnerstag, 06.08.
ab 13:00 Uhr Freizeittreff – Heute ist noch einmal „Lesetag“

Montag, 10.08. - Donnerstag, 13.08.
nach Voranmeldung individuelle Freizeit- und Lernangebote

Montag, 17.08.
ab 13:00 Uhr Freizeittreff - offener Treff

Dienstag, 18.08.
ab 14:00 Uhr Seniorentag - Grillen im Garten

Mittwoch, 19.08.
ab 14:30 Uhr Freizeittreff – Sport- und Tobezeit

Donnerstag, 20.08.
ab 13:00 Uhr Freizeittreff – offener Treff

Montag, 24.08. - Donnerstag, 27.08.
nach Voranmeldung individuelle Freizeit- und Lernangebote

Änderungen vorbehalten!
Bitte aktuelle Aushänge beachten!
Siehe auch: www.volkssolidaritaet.de/kv-spree-neisse-ev
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Freundeskreis Peitzer Regionalgeschichte

Zur Geschichte der Glocken in Peitz

Fortsetzung
Zwei weitere Glocken (vermutlich Zeitglocken) befanden sich 
auf dem Festungsturm. Nach Auflösung des Festungsstatus 
wurden diese beiden Glocken mit dem Uhrwerk 1774 nach Cott-
bus verkauft und im Spremberger Turm montiert. Heute hängen 
dort jedoch neuere Glocken.

Abbildungen 4/5: Die Armesünderglocke von 1673 im Eisenhüt-
tenmuseum. Copyright Mirko HUHLE

Als letzte historische Glocke muss noch eine Eisenglocke aus 
dem Jahr 1673 erwähnt werden, die heute im Eisenhüttenmu-
seum ausgestellt ist. Die nicht besonders musikalische Glocke 
aus Gusseisen hat einen ganz besonderen kulturhistorischen 
Wert und wird deshalb im Glockenverzeichnis von Brandenburg 
in der höchsten Kategorie geführt. Sie wurde im Jahr 1673 in 
Peitz gegossen und gilt als die älteste datierte Eisenglocke in 
Deutschland. Johann Schmorken ist laut Inschrift der Gießer. 
Die Glocke entstand im zeitlichen Zusammenhang mit dem ver-
suchsweisen Guss von Geschützrohren. Glockengießer waren 
meist auch Geschützgießer. Neben einem Kruzifix und Engels-
köpfen ziert das kurfürstliche Wappen die Glocke. Die Glocke 
hängt an einem historischen Holzjoch, jedoch zur normalen 
Schwingrichtung um 90 Grad verdreht. Sie konnte also nicht im 
herkömmlichen Sinne geläutet werden, sondern wurde offenbar 
nur angeschlagen. Welchen Verwendungszeck diese sogenann-
te Armesünderglocke hatte, ist leider nicht geklärt.

Die katholische Kirche St. Josef der Arbeiter besitzt ein drei-
stimmiges Bronzegeläut mit einem „hellen“ Klang aus dem Jahr 
1981, gegossen in der bedeutenden Glockengießerei Apolda 
(ehem. Fa. Schilling). Die erste Glocke hat ein Gewicht von 217 kg 
und heißt „St. Joseph“, die zweite Glocke hat ein Gewicht von 
115 kg und den Namen „St. Maria“ und die dritte Glocke heißt 
„St. Petrus“ und wiegt 83 kg.

Die Glocken in der katholischen Kirche „St. Josef“ von Peitz. 
Copyright. Mirko HUHLE

Was vor der politischen Wende nur sehr schwer und auch meist 
nur mit Unterstützung von Partnerkirchengemeinden aus der 
Bundesrepublik möglich war, wurde nach der Wende einfacher, 
sofern man das notwendige Geld aufbringen konnte. Die Sanie-
rung der durch die Kriege verstümmelten Geläute konnte nach 
und nach erfolgen. Die traditionsreiche Kunstgießerei Lauch-
hammer konnte nun wieder Glocken gießen und erhielt Aufträge 
aus aller Welt.
Auch in Peitz vervollständigte die evangelische Gemeinde das 
Geläut. Im Februar 1999 wurde in der Kunstgießerei Lauchham-
mer für Peitz eine Glocke gegossen, deren Größe und vermut-
lich auch Klang der im ersten Weltkrieg beschlagnahmten dritten 
Glocke entspricht. Sie hat einen unteren Durchmesser von 66 cm 
und dabei ein Gewicht von 175 kg. Der Klang ist natürlich auf die 
beiden historischen Glocken abgestimmt.

Abbildungen 7/8: Die beiden 1999 in Lauchhammer gegossenen 
Glocken. Copyrigth Mirko HUHLE



Peitzer LandEcho7 Nr. 7/2020    · 29.07.2020

Ende 1999 wurde dann in Lauchhammer noch die vierte Glo-
cke gegossen. Diese Glocke entspricht mit ihrem Durchmesser 
von 60 cm und Gewicht von 122 kg aber nicht der historischen 
Glocke, fügt sich aber musikalisch in das Gesamtgeläut ein. Die 
Besonderheit dieser kleinen Glocke ist die wendische/sorbische 
Inschrift aus einer Fabricus-Bibel.
Zum Schluss soll noch auf das Geläut auf dem Hüttenwerk 
eingegangen werden, welches seit etwa 10 Jahren hier hängt 
und zu wenigen besonderen Anlässen geläutet wird. Das ur-
sprünglich vierstimmige Geläut stammt aus der Kirche am Ho-
henzollernplatz in Berlin und wurde von der Gießerei „Bochumer 
Verein“ 1948 bzw. 1959 aus Gussstahl hergestellt. Die größte 
Glocke wiegt 1564 kg.

Die Berliner Stahlgussglocken auf dem Hüttenwerksgelände, 
Copyrigth Mirko HUHLE

Glocken aus Eisenwerkstoffen wurden in der Regel in den 
rohstoffarmen Nachkriegsjahren als Ersatz für die im Krieg für 
Rüstungszwecke beschlagnahmten Bronzeglocken gegossen. 
Gegenüber Bronzeglocken sind sie nicht so langlebig, sind ver-
gleichsweise schwerer und die musikalischen Eigenschaften 
meist schlechter.

Dirk Redies

Jugendeinrichtungen sind wieder geöffnet

48-h-Aktion, Hahnrupfen, Erntefeste oder Kirmes 
sind unter bestimmten Auflagen wieder zugelassen

Eine lange Zeit liegt nun hinter Euch, wo die Kontakte zu Gleich-
gesinnten, zu Freundinnen und Freunden in den Jugendeinrich-
tungen eingeschränkt waren.
Von heute auf morgen, durfte keiner mehr die Jugendclubs bzw. 
das Jugendzimmer betreten. Daher freuen wir uns sehr, dass wir 
nunmehr Lockerungen im Kinder- und Jugendbereich bekannt 
geben können und die Jugendeinrichtungen wieder geöffnet sind.
Auch wenn selbstverwaltende Jugendeinrichtungen seit dem 
15.06. wieder öffnen dürfen und sie von den Abstandsregeln 
befreit sind, heißt es jedoch keinesfalls, dass die Corona-Pan-
demie vorbei ist und wir leichtsinnig werden dürfen.
Deshalb bitten wir Euch folgende Hinweise zu beachten. Das 
betrifft den Umgang miteinander in den Jugendclubs, bei ge-
meinsamen Treffs außerhalb der Jugendeinrichtungen, bei ge-
planten Maßnahmen sowie traditionellen Veranstaltungen.
Jede Person ist grundsätzlich aufgefordert, die allgemeinen Hy-
gieneregeln und Empfehlungen der Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung zur Vorbeugung von Infektionen zu beachten!

In den Jugendclubs weiterhin wichtig:
• vermeidet engen Körperkontakt, z. B. Händeschütteln, 

Umarmungen, etc.
• Wenn nicht zwingend vorgeschrieben, ist das Einhalten 

des Mindestabstandes von 1,50 Meter, eine gute Maßnah-
me zur Vorbeugung von Infektionskrankheiten.

• Als dringende Empfehlung ist das Tragen eines Mund-
schutzes, wenn der notwendige Abstand nicht gewahrt 
werden kann, sinnvoll.

• Die Räumlichkeiten der Jugendeinrichtung sind so oft wie 
möglich zu lüften.

• Niesen und Husten sollte man in die Armbeuge oder in ein 
Taschentuch!

• Achtet auf Hygiene in den Jugendräumen und reinigt die 
Räumlichkeiten so oft wie möglich und regelmäßig!

• Wenn Hände-Desinfektionsmittel vorhanden sind, bitte be-
nutzen!

• Desinfizieren von Türklinken und Armaturen hilft ebenso In-
fektionen zu vermeiden.

• Täglich müssen alle Besucher des Clubs erfasst wer-
den! Die Daten dürfen für Dritte nicht zugängig sein 
und müssen 4 Wochen aufbewahrt werden!

• Besondere Hygieneregeln gelten in den Toilettenbereichen, 
dazu gehört insbesondere das regelmäßige Händewa-
schen mit Seife (ca. 20 Sek. lang, zweimal „Happy Birth-
day“ singen, hilft) und wenn vorhanden, das Benutzen der 
Desinfektionsmittel!

• Grundsätzlich gilt, bei Symptomen einer Infektionskrank-
heit, wie zum Beispiel Schnupfen oder Husten, die Jugend-
einrichtungen nicht aufsuchen und Kontakte zu anderen 
möglichst vermeiden.

• Ein Hygieneschutzkonzept muss für jede Jugendeinrich-
tung vorliegen.

Maßnahmen und Veranstaltungen wie 48-h-Aktion, Ernte-
fest, Hahnrupfen und/oder Kirmes stehen an, was nun?
Wie zu Beginn schon erwähnt, kann die 48-h-Aktion nachgeholt 
oder noch Anträge gestellt werden. Weiter darf die Jugend das 
Erntefest, Hahnrupfen oder die Kirmes planen und unter gege-
benen Voraussetzungen Förderanträge stellen.
Jedoch sind während dieser Corona-Zeit wichtige Vorsichts-
maßnahmen zu treffen und dafür zu sorgen, dass diese einge-
halten werden.

Auch für Maßnahmen und Veranstaltungen im Jugendbe-
reich liegt die Verantwortung grundlegend beim Veranstal-
ter! Dennoch muss eine Zustimmung zur Durchführung der 
geplanten Aktion von der Bürgermeisterin oder vom Bürger-
meister vorliegen.

Weiterhin entscheidend bei der Durchführung ist:
• Die Veranstalterinnen und Veranstalter müssen auf der 

Grundlage eines Hygienekonzepts bei Veranstaltungen 
und Versammlungen, die unter freiem Himmel stattfinden, 
die Einhaltung der allgemeinen Abstands- und Hygienere-
geln sicherstellen. Der Zutritt und Aufenthalt der Teilneh-
menden ist zu steuern und notfalls zu beschränken.

• Bei Veranstaltungen in geschlossenen Räumen müssen 
die Veranstalterinnen und Veranstalter aufgrund des ver-
gleichsweise höheren Infektionsrisikos zusätzlich für einen 
regelmäßigen Austausch der Raumluft durch Frischluft 
sorgen sowie die Personendaten in einer Anwesenheitslis-
te zum Zwecke der Kontaktnachverfolgung erfassen.

• Öffentliche und nichtöffentliche Veranstaltungen mit 
mehr als 1.000 zeitgleich Anwesenden (Großveranstaltun-
gen) bleiben bis einschließlich 31. Oktober 2020 unter-
sagt. (https://msgiv.brandenburg.de/msgiv/de/coronavi-
rus/informationen-zum-neuartigen-coronavirus/)

• Ist im Rahmen der Veranstaltung das Aufsuchen einer 
Gaststätte geplant, müssen die Betreiber nach den aktuel-
len Gesetzlichkeiten und der Umgangsverordnung SARS-
CoV2 handeln und den Schutz der Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen gewährleisten.
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Auch wenn die Voraussetzungen und Einschränkungen noch 
gravierend scheinen, will ich abermals darauf hinweisen, dass 
die Pandemie noch nicht zu Ende ist und die Schutzmaßnah-
men für sich selbst und für andere wichtig sind. Deshalb gilt bei 
Treffen im Freien, haltet euch an die A-H-A – Regel = Abstand, 
Hygiene und/oder Alltagsmasken, dann schaffen wir gemeinsam 
die schwierige Zeit zu überwinden!

In diesem Sinne wünsche ich allen einen schönen Sommer, 
schöne Ferien und vor allem Gesundheit!

Eure Jugendkoordinatorin Amt Peitz

Die Mosaik-Grundschule hat einen neuen 
Schulleiter

Der 34-jährige Sven-Olaf Kurzhals aus Cottbus wurde am 
11.06.2020 offiziell als Schulleiter der Mosaik-Grundschule be-
rufen. Nach seinem Zivildienst und der Tätigkeit als Einzelfallhel-
fer an der Spreeschule Cottbus begann er nach dem Abitur ein 
Lehramtsstudium an der Otto-Friedrich-Universität in Bamberg 
und arbeitete anschließend auch in Bamberg.
Seit dem 30.11.2015 arbeitet Herr Kurzhals an der Mosaik-
Grundschule Peitz als Klassenlehrer der Schuljahre 2015/16 
sowie 2018/19. Während dieser Zeit war er bis zum 31.01.2016 
offiziell noch als Lehramtsanwärter an der Grundschule tätig.
2018 wurde Herr Kurzhals kommissarischer Schulleiter und un-
terrichtet die Schulfächer Gesellschaftswissenschaften (GEWI), 
Wirtschaft-Arbeit-Technik (W-A-T) und Medienbildung.
Seit dem 11.06.2020 bekleidet Herr Kurzhals nun offiziell das 
Amt des Schulleiters an der Mosaik-Grundschule.

Herzlichen Glückwunsch zum Abschluss
Am 25. Juni erhielten die 10. Klassen der Oberschule „Peitzer 
Land“ ihre langersehnten Zeugnisse. Es war für die Schüler 
sicher keine leichte Zeit während der Corona-Pandemie. Kein 
Unterricht, keine Freunde treffen, Schulaufgaben zu Hause er-
ledigen und dann auch die Prüfungen meistern, war in diesem 
Jahr eine besondere Herausforderung.
Die Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen haben aber auch 
das gemeistert und können jetzt umso stolzer auf sich sein.

Die Jahrgangsbesten Maximilian Hering und Sophie Jacobi.

Das Amt Peitz gratuliert allen Schülerinnen und Schülern zu 
ihrem Abschluss und wünscht alles Gute und viel Schaffenskraft 
für ihren weiteren Lebensweg.

Reinemachen an der „Seeperle“ in Peitz

Am letzten Juniwochenende trafen sich Peitzer Jugendliche im 
Alter von 14 bis 16 Jahren am Badesee Garkoschke. Doch sie 
waren nicht zur Erholung, zum Feiern oder zum Genießen der 
Ferien vor Ort, sondern wollten Gutes tun und helfen.
Gemeinsam mit dem Betreiber der „Seeperle“ Herrn Roschke 
befreiten sie den Sitz- und Strandbereich sowie dessen Umfeld 
von Unrat und Müll wie Becher, Flaschen, Dosen, Zigarettenres-
ten aber auch von Ästen und Gestrüpp.
Der Bürgermeister und die Stadt bedanken sich ganz herzlich 
bei den fleißigen Helfern.

An alle Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer!

Die Auswirkungen des Klimawandels gehen nicht spurlos an 
Brandenburgs Wäldern vorbei. Trockenheit, Waldbrände und 
Schadinsekten bereiten ihm zunehmend Stress. Der Forstminis-
ter Axel Vogel wendet sich in einem Brief an alle Waldbesitze-
rinnen und Waldbesitzer. Er verweist darin auf entsprechende 
Angebote zur Beratung und Förderung, um den Wald für die Zu-
kunft entwickeln zu können. Er bittet alle Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer in Ihrem Wald aktiv zu sein.
Den Brief und ihre zuständige Oberförsterei mit Ansprechpart-
nern sowie weitere Unterstützungsangebote finden Sie auf der 
Internetseite des Landesbetriebes Forst Brandenburg: 
www.forst.brandenburg.de oder direkt bei Ihrer Revierförsterin 
und Ihrem Revierförster.

Landesbetrieb Forst Brandenburg

dass es Sie gibt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,
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Die Amtsdirektorin Elvira Hölzner und der Bürgermeister Jörg Krakow wünschen alles Gute zu diesen besonderen 
Jubiläen, weiterhin viele Kunden und Schaffenskraft. (ri)

Herzlichen Glückwunsch zu Geschäftsjubiläen
3 mal 30 Jahre im Juni in Peitz

                            Salon Blanki

Seit nun schon 30 Jahren berät und stylt 
Kerstin Blankschein die Kunden in ihrem 
Friseursalon. Im Juni 1990 eröffnete die 
Friseurmeistern „Salon Blanki“ in Peitz. 
In den kommenden Jahren folgten dann 
ebenfalls ein Salon in Neuendorf und in 
Cottbus. Insgesamt 14 Mitarbeiter/innen 
bedienen das umfangreiche Dienstlei-
tungsangebot, welches sich von Haar-
styling über neuste Schneidetechniken, 
Colorationstechniken, Umformungen, 
Dauerwellen, Frisuren für besondere An-
lässe, Beratung für Haarpflege bis hin zu 
Stylingprodukten für die häusliche Haar-
pflege erstreckt.

elmak Elektroanlagenbau
Heizung u. Sanitär GmbH

Ebenfalls im Juni 1990 gründeten Siegfried 
Bothe und Ulrich Kärgel die elmak GmbH.
Das Angebot der elmak umfasst eine 
Vielzahl von Leistungen, zu denen ne-
ben umfangreichen Services im Bereich 
Elektro, Sanitär und Heizung auch der 
Einsatz moderner und regenerativer 
Energien zählen.
Der Handwerksbetrieb wurde erfolgreich 
in die nächste Generation überführt. So 
übernimmt seit dem 1. April 2019 Mathias 
Bothe die Position des Geschäftsführers 
und Sebastian Krüger die Position des 
Meisters.

Fa. Dietmar Walter

Eine weitere Firmengründung im Juni 
1990 war die Firma Dietmar Walter. Ge-
schäftsführer und Kfz-Meister Dietmar 
Walter und sein Team bieten einen Ab-
schleppdienst für Personenkraftwagen 
aber auch für Lkw- und Ladungsber-
gungen, einen Werkstattservice, welcher 
vom Autoglas-Service bis hin zur Zünd-
anlagenprüfung und Reparatur alle Kfz-
Dienstleistungen zur Verfügung stellt.
Aber auch eine Autoverwertung, der 
Transport von flüssigen Gütern sowie 
Kranarbeiten mit dem 40-t-Kran für Bau- 
und Industriemontagebereich können in 
Anspruch genommen werden.

Berufsbegleitender Vorbereitungslehrgang für künftige GärtnermeisterInnen
Ab dem 9. Oktober 2020 startet in der Heimvolkshochschule 
am Seddiner See (HVHS) wieder ein berufsbegleitender Vor-
bereitungslehrgang für künftige GärtnermeisterInnen in den 
Fachrichtungen Garten- und Landschaftsbau (GaLaBau) sowie 
Zierpflanzenbau.

Der Unterricht erfolgt 14-täglich jeweils Freitag und Sams-
tag. In den Wintermonaten führen wir insgesamt 8 Wochen 
Vollzeitunterricht durch. Die Abschlussprüfungen finden am 
Ende des Vorbereitungslehrganges voraussichtlich ab Januar 
2023 statt.

Als Zugangsvoraussetzungen für diesen Lehrgang sind ein 
Berufsabschluss im Agrarbereich bzw. im Garten- und Land-
schaftsbau sowie der Nachweis einer mindestens 3-jährigen 
Tätigkeit als FacharbeiterIn in der zu prüfenden Fachrichtung 
notwendig.
Für diesen Lehrgang werden durch die Heimvolkshochschule 
Fördermittel beantragt, sodass die TeilnehmerInnen lediglich 

ein ermäßigtes Lehrgangsentgelt bei entsprechender Förde-
rung für die gesamte Maßnahme entrichten müssen.

Voraussetzung für die Inanspruchnahme der Fördermittel ist 
die Beschäftigung in einem gärtnerischen Betrieb im Land 
Brandenburg.
Die Anzahl der LehrgangsteilnehmerInnen ist auf maximal 15 
beschränkt.

Interessenten senden bitte ein formloses Bewerbungs-
schreiben und einen tabellarischen Lebenslauf unter An-
gabe der gewünschten Fachrichtung an die HVHS.

Heimvolkshochschule am Seddiner See
Aus- und Weiterbildung im Agrarbereich
Seeweg 2
14554 Seddiner See
Telefon 033205 250010
info@hvhs-seddinersee.de

In eigener Sache: Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle Inhalte online freigeschaltet. 
       Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE
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Sprechstunden und Beratungsangebote in Peitz
Jugendkoordinatorin des Amtes Peitz, Frau Melcher
Peitz, Oberschule Peitzer Land, 1. OG, rechts, R 09/10
Di., Do., Fr.: 09:30 – 18:00 Uhr
Mi.: 09:00 – 15:00 Uhr
Termine bitte vereinbaren: Tel.: 035601 801995
Handy: 0176 43405131 E-Mail: juko@peitz.de

Revierpolizei
Peitz, August-Bebel-Str. 27, Tel.: 035601 23015 
Di.: 14:00 – 17:00 Uhr
Jänschwalde-Dorf, Am Friedhof 36A, 
Tel.: 035607 7290 
Di.: 10:00 - 12:00 Uhr

Schiedsstelle des Amtes Peitz
Schiedsmann Helmut Badtke
Terminvereinbarung, Tel.: 035607 73367
stellv. Schiedsmann Uwe Badtke, Tel.: 035607 744573

Teichland-Stiftung
Hauptstraße 35, 03185 Teichland
Tel.: 035601 803582, Fax: 035601 803584
E-Mail: info@teichland-stiftung.de
Di.: 15:00 - 19:00 Uhr

Deutsche Rentenversicherung - Frau Schiela
Bitte Termine vereinbaren unter Tel.: 0173 9268892
(Amtsgebäude/Bürgerbüro)

ZAK e. V. „Schuldnerberatung Nordstadt-Treff“
Peitz, im Amt/Beratungsraum EG
1. und 3. Donnerstag im Monat: 06.08., 20.08.
09:00 - 11:30 Uhr u. 13:30 - 15:00 Uhr

Schuldner in Not - SIN e.V.
Schmellwitzer Straße 30, Cottbus, Tel.: 0355 4887110
Mit Terminvereinbarung sind Beratungen auch im Amt Peitz
und in den Gemeinden möglich.

Zentrum Familienbildung und Familienerholung Grießen
Dorfstr. 50, 03172 Jänschwalde, OT Grießen
Tel.: 035696 282, Fax: 035696 54495
- Beratungen, Seminare, Projekttage, Einzelwohnen
- Freizeiten, Übernachtungen, Urlaube, Feiern, usw.

Wirtschaftsberatung

Informieren Sie sich kostenfrei zu folgenden Themen:
Fördermöglichkeiten, Unternehmensnachfolge, Existenzgrün-
dung, Geschäftserweiterung, Finanzierung, Organisation und 
zu anderen wirtschaftlichen Fragen.
Beratung durch Frau Jupe und Herrn Pohl.
Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, sich über Angebote der 
Gründerwerkstatt „Zukunft Lausitz“ zu informieren.
Voranmeldung erforderlich: 
Frau Richter, Tel.: 035601 38115

ILB-Beratungen

Die InvestitionsBank des Landes Brandenburg informiert Ge-
werbetreibende und Freiberufliche regelmäßig kostenlos.
Zusätzliche Termine und Sprechstunden im Amt Peitz möglich.
Anmeldungen: ILB-Hotline 0331 6602211, Tel.: 0163 6601597
oder E-Mail: heinrich.weisshaupt@ilb.de
Di., 04.08. 10:00 - 16:00 Uhr IHK, Cottbus, Goethe Str. 1
Di., 11.08. 10:00 - 16:00 Uhr Handwerkskammer Cottbus,  
  Altmarkt 17
Mi., 12.08. 10:00 - 16:00 Uhr WFBB GmbH, Cottbus, 
  Uferstr.1
Di., 25.08. 10:00 - 16:00 Uhr Handwerkskammer Cottbus,  
  Altmarkt 17
Mi., 26.08. 10:00 - 16:00 Uhr WFBB GmbH, Cottbus, 
  Uferstr.1

AWO

Sozialstation Peitz, Schulstraße 8 A, Tel.: 035601 23126
Hauskrankenpflege und soziale Beratung
Mo. - Fr.: 08:00 - 14:00 Uhr
Sozialpädagoge
Di. u. Do.: 09:00 - 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
Hausbesuche nach Absprache

Fachbereich Kinder, Jugend und Familie/
Sozialer Dienst des Landkreises
Wenden Sie sich bitte an die Außenstelle in Cottbus,
Makarenkostr. 5, Sozialarbeiterin, Tel.: 0355 8669435133
oder an den Landkreis in Forst, Tel.: 03562 98615101.

Pflegestützpunkt Forst
Pflegeberatung des Landkreises, der Pflege- und
Krankenkassen
Kreishaus, Heinrich-Heine Str. 1, Forst
Di.: 08:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 18:00 Uhr
Do.: 08:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 16:00 Uhr
Pflege- u. Sozialberaterinnen: Tel.: 03562 986150-99, -98

Begegnungs- und Integrationshaus WERG e. V. Peitz

August-Bebel-Straße 29, 03185 Peitz
Tel.: 035601 30456 oder 30457, Fax: 035601 30458

Soziale Kontakt- und Beratungsstelle
Mo./Di./Do.: 08:30 - 12:00 Uhr und
  13:00 - 14:00 Uhr Ausgabe/Verlängerung Tafel-

ausweise
Mi.: Beratungsstelle geschlossen
Fr.: Termine nach Vereinbarung
Flüchtlingsbetreuung
Mo./Di./Do.: 08:30 - 12:00 Uhr
Mi Beratungsstelle geschlossen
Fr. Termine nach Vereinbarung, Tel.: 035601 885460
„Peitzer Tafel“/Mittagstisch für sozial schwache Bürger 
(August-Bebel-Straße 29)
Mo. - Do.: 11:30 - 12:30 Uhr
Ausgabe von Lebensmitteln an sozialschwache Bürger 
(August-Bebel-Straße 29)
Mo. - Do.: 13:00 - 14:00 Uhr
Fr.: 10:30 - 11:30 Uhr
Soziale Möbelbörse, Kleiderkammer & Fahrradwerkstatt 
(Dammzollstraße 52 B)
Dammzollstraße 52 B, 03185 Peitz, Tel.: 035601 82750
Mo. - Do: 08:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 15:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr

OASE 99

Jahnplatz 1, Peitz
AWO-Seniorenbegegnungsstätte des Amtes Peitz
Frau Kopf, Frau Müller
Nordflügel: EG, Tel.: 899672
Erziehungs- und Familienberatungsstelle
des Naemi-Wilke Stifts Guben
Terminvereinbarung, Absprachen im Familientreff möglich
Familien- und Nachbarschaftstreff
Nordflügel: 1. OG, Tel.: 899678
Mo./Do.: 13:00 - 19:00 Uhr,
Di./Mi.: 08:00 - 14:00 Uhr,
Fr.: 09:00 - 12:00 Uhr
verschiedene Angebote an allen Tagen
Logopädin, Ergotherapeutin
(Verhaltenstherapie IntraActPlus), Nordflügel: 2. OG
Termine: Naemi-Wilke Stift Guben, Tel.: 03561 403-158, -371
Hort der Kita Sonnenschein
Südflügel: EG - 2. OG
Tel.: 899671 oder 0174 1791026
Mo. - Fr.: 06:00 - 07:20 Uhr und 11:20 - 17:00 Uhr
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Kurs für Präventionssport
Ab September findet ein neuer Kurs zur Gesundheitspräven-
tion (auch für Senioren geeignet) in Peitz statt:

Beginn: 3. September 2020
donnerstags 18:45 - 19:45 Uhr, 10 Termine

Ort: Mehrzwecksporthalle 
an der Mosaik-Grundschule Peitz,
Turnraum/Spiegelsaal

Kursleitung: Mario König
Übungsleiter für Präventions- und Rehasport
Mitglied im BPRSV e. V. Cottbus
Tel.: 0160 2027026
E-Mail: rehatrainer@web.de

Kursschwerpunkte:
- Rückenstärkung, Wirbelsäulengymnastik
- Haltung und Bewegung
- Muskelentspannung
- Schulung von Gleichgewicht und Motorik

Die Kurse sind mit dem Prüfsiegel „Deutscher Standard Prä-
vention“ durch die Kooperationsgemeinschaft gesetzlicher 
Krankenkassen gemäß § 20 SGB V zertifiziert. Die Kosten des 
Kurses sind somit über die Krankenkassen erstattungsfähig.

Für Anmeldungen (bis 23. August 2020) und für weitere In-
formationen wenden Sie sich bitte direkt an den Kursleiter.

Änderung vorbehaltlich der Entwicklung der COVID-19 
Pandemie möglich.

Einladung zur ordentlichen  
Mitgliederversammlung der  

SG Eintracht Peitz e. V.
Sehr geehrte Mitglieder,

am 21.08.2020 findet um 19:00 Uhr im Sportlerheim in der 
Straße der Völkerfreundschaft 2 eine ordentliche Mitglieder-
versammlung der SG Eintracht Peitz e. V. statt.

Dafür laden wir recht herzlich alle Mitglieder des Vereins ein.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung, Formalitäten
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Fußball-Abteilung
4. Bericht der Finanzvorstandes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Diskussion über die Berichte
7. Entlastung des Vorstandes
8. Vorstands-Neuwahl
9. Beschlüsse zu Finanzen
10. Beschlüsse zu Vereinssatzung
11. Ausblick 2021
12. Diskussion

Ergänzende Anträge sind satzungsgemäß bis 2 Wochen vor der 
Jahreshauptversammlung beim Vorstand einzureichen.

Wir erbeten pünktliches Erscheinen.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

Hundesportclub Peitz e. V.
Vereinsgelände Ester Ausbau in Peitz

Ausbildungszeiten:
Welpen, Junghunde, Begleithunde
Ungerade Wochen: Samstag ab 14:00 Uhr
Gerade Wochen: Sonntag ab 09:00 Uhr

Ansprechpartner:
Dirk Brannaschk: 0171 4479097 (Vorsitzender)

Ängste sind normal:  
Elternbrief 21: 2 Jahre, 6 Monate

Fünf Kinder toben auf der Spielmatratze. Gekreische, Kichern, 
Jauchzen – bis plötzlich eine Stimme in Gebrüll umschlägt. Mit 
erhobenem Daumen taucht Hannah aus dem Getümmel auf und 
läuft laut weinend zu ihrem Papa. Der nimmt seine verzweifelte 
Tochter auf den Schoß und schaut sich die Sache an: Aus einer 
kleinen Schramme quillt ein winziges Blutströpfchen. Papa weiß, 
was er zu tun hat: auf den Daumen pusten, Hannah ganz fest in 
den Arm nehmen, Pflaster suchen und aufkleben. Irgendwann 
ebben die Schluchzer ab, vielleicht noch ein Schluck zu trinken – 
und Hannah ist wieder fit für die Spielmatratze. Ängste kann 
man nicht ausreden. Manchmal hilft es aber, darüber zu reden. 
Zwingen Sie Ihr Kind zu nichts, wovor es Angst hat! Manchmal 
geht im Moment gar nichts, aber zwei Stunden später kann das 
schon wieder anders sein. Oft hilft ein Kompromiss. Vielleicht 
klappt das Haareschneiden, wenn das Kind Ihnen erst eine Lo-
cke abschneiden darf. Wenn es Angst vor der Dusche hat, kön-
nen Sie es auch in der Wanne baden (oder umgekehrt) oder mit 
dem Lappen waschen. Und beim Haare Ausspülen kann es jetzt 
schon üben, den Kopf in den Nacken zu legen, damit kein Was-
ser in die Augen kommt.
Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit, Integration und Verbraucherschutz (MSGIV). Interes-
sierte Eltern können diesen und alle weiteren Briefe kostenfrei 
über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue Erziehung e. V., 
www.ane.de, oder per E-Mail an 
ane@ane.de, über eine Sammelbe-
stellung in Ihrer Kita oder per Telefon 
030 259006-35 bestellen. Die Eltern-
briefe kommen altersentsprechend 
bis zum 8. Geburtstag in regelmäßi-
gen Abständen nach Hause, auch für 
Geschwisterkinder.

Sabine Weczera M.A.
Elternbriefe Brandenburg
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Saisoneröffnung im Sportpark  
point S Reifenlehnigk Sportpark

Am 07.08.2020 wird die neue Saison feierlich 
eröffnet. Mit einem Testspiel gegen keinen ge-
ringeren als Oberligist VfB Krieschow hat man 
direkt einen dicken Brocken vor der Brust. Mit VfB Krie-
schow und dem FC Energie Cottbus verbindet die Ein-
tracht seit 2 Jahren eine ganz besondere Beziehung. Daher 
ist es selbstverständlich, dass dieses Jahr diese Verbindung 
auch immer wieder in Testspielen gelebt und gepflegt wird. In 
Vorbereitung auf die nächste Saison wird Eintracht Trainer Sven 
Ballack seiner Mannschaft um Kapitän Sven Erik Schwella die 
nötigen Instruktionen geben, um sich direkt gegen einen schwe-
ren Gegner auf eine ebenso schwere Saison einzustellen. Aber 
auch VfB Trainer Lempke wird versuchen seinerseits kurz vor 
Saisonstart sich nochmal von der Schokoladenseite zu zeigen.

Wir hoffen auf viele Zuschauer im point S Reifenlehnigk Sport-
park. Bitte beachten Sie bei Betreten des Geländes die gültigen 
Verhaltensregeln während der Corona-Pandemie zu beachten.

Zu Ihrer Information: Die erste Runde des Kreispokales wird am 
Wochenende vom 15.08. ausgetragen. 
Die Liga beginnt am 22.08.

Sebastian Bubner
Präsident SG Eintracht Peitz e. V.

Die Karten sind gemischt
Am 03.07.2020 wurde feierlich der Kartenver-
kauf des Cottbus-Spree-Neiße-Quartettes eröff-
net. Zu diesem Anlass kam direkt der Rücken-
sponsor, die Sparkasse Spree-Neiße vorbei, um 
mit uns den Startschuss ertönen zu lassen. Es war ein langer 
und steiniger Weg zum Erreichen der Zielgeraden, den wir nur 
dank dem Engagement der Sparkasse ebnen konnten.

Ab sofort sind die Karten unter fussball-quartett-lausitz.de zu 
erwerben. Ebenso kann man bei der Energie-Tankstelle, dem 
Energie-Fanshop oder im Krieschow Fanshop seine gewünsch-
ten Spiele ergattern. Danke auch an lkw-teile24.de, karton.eu, 
hyperworx Cottbus, robART creative Design und stilvoll-Film für 
ihre tolle Unterstützung. 

Da es sich um eine limitierte Auflage handelt, können wir nicht 
garantieren, dass bis Weihnachten genügend Spiele vorrätig 
sind, um eure Verwandten glücklich zu machen. Daher kann 
man nur das direkte Bestellen ans Herz legen, um die Geschen-
ke unterm Weihnachtsbaum zu sichern.

Sebastian Bubner
Präsident SG Eintracht Peitz e. V.

Kanuten bei Kreismeisterschaften  
erfolgreich

Drei Monate mussten die jungen Peitzer Kanuten wegen der 
Corona-Pandemie auf alle Wettkämpfe verzichten. Dann kamen 
endlich durch die Landesregierung die ersehnten Lockerungen. 
Nun war es wieder möglich sich mit anderen Sportlern zu mes-
sen.
Die SG Einheit Spremberg richtete für die jüngsten Sportler aus 
Peitz, Cottbus und Spremberg die Kreismeisterschaften aus. Da 
weinte sogar der Wettergott ab und zu vor Freude.
Bedingt durch die Hygienevorschriften war in diesem Jahr alles 
etwas anders als sonst. Es gab keine Eltern, Großeltern und Ge-
schwister die anfeuerten. Es wurde auf Abstand geachtet und 
der Jubel war nicht ganz so überschwänglich wie in der Vergan-
genheit.

Fanny und Matilda (Mitte) Kreismeister im Zweier.

Unsere 7 Sportler der Jahrgänge 2009 bis 2013 waren trotzdem 
hochmotiviert und wollten unbedingt vor den Sommerferien 
noch das eine oder andere Erfolgserlebnis verbuchen.
Dazu gab es im Einer über 1000 m, im Zweier über 200 m und in 
der Staffel reichlich Gelegenheit.
Am Ende des Wettkampfes hatten wir 10 Medaillen (4 x Gold 
und je 3 x Silber und Bronze) im Gepäck. Alle Sportler standen 
mindestens einmal auf dem Siegerpodest.(dn)
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Evangelische Kirche Peitz
Am Markt Peitz

Pfarramt Lutherstr. 8, Tel.: 22439

Fr., 31.07.
17:30 Uhr Drachhausen Stille Andacht
So., 02.08.
09:30 Uhr Peitz Gottesdienst/Lektor Ernst Mucha
09:30 Uhr Drehnow Gottesdienst mit Abendmahl/

Pfr. Malk
11:00 Uhr Preilack Gottesdienst/Pfr. Malk
So., 09.08.
09:30 Uhr Peitz Gottesdienst/Pfr. Malk
11:00 Uhr Turnow Gottesdienst/Pfr. Malk
Mo., 10.08.
19:00 Uhr Peitz Frauenkreis – Bericht über die 

Arbeit eines Schulprojektes 
in Peru mit Frau Dr. Schütze

So., 16.08.
09:30 Uhr Peitz Gottesdienst/Pfr. Malk
11:00 Uhr Maust Gottesdienst/Pfr. Malk
So., 23.08.
09:30 Uhr Peitz Gottesdienst/Pfr. Kschenka

Katholische Kirche Peitz
St. Joseph der Arbeiter

An der Glashütte 15, Tel.: 0355 380670

Jeden Sonntag 8:30 Uhr Gottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Peitz - Drehnow e. V.

Gemeinschaftshaus Drehnow, Am Gemeinschaftshaus 10
Tel.: 035601 30063

www.lkg-drehnow.de

Mi., 29.07.
15:00 Uhr Seniorennachmittag

So., 02.08.
09:30 Uhr Gottesdienst Landeskirche/Pfr. Malk

parallel Kindergottesdienst
So., 09.08.
09:30 Uhr Gottesdienst/Pfr. i.R. Buder

parallel Kindergottesdienst
So., 16.08.
09:30 Uhr Gottesdienst/W. Hacker

parallel Kindergottesdienst
So., 23.08.
09:30 Uhr Gottesdienst/Lektor Müller – Byhleguhre

parallel Kindergottesdienst
So., 30.08.
14:00 Uhr Jahresfest mit Gottesdienst 

und anschließender Kaffeetafel/A. Köhler
Hinweis: Vormittag kein Gottesdienst

Die Veranstaltungen Treff 50+ und der Seniorennachmittag fin-
den eventuell nach Absprache statt. Die Durchführung erfolgt 
dann entsprechend der aktuellen Eindämmungsverordnung.

Evangelisches Pfarramt Jänschwalde
Jänschwalde, Ortsteil Jänschwalde-Dorf, Kirchstraße 6

Tel.: 035607 436

So., 02.08.
09:00 Uhr Tauer Vorstellung der Konfirmanden/ 

Pfr. Kschenka
10:30 Uhr Drewitz Gottesdienst/Pfr. Kschenka

So., 09.08.
14:30 Uhr Heinersbrück Musikandacht mit Orgel 

und Gesang
So., 16.08.
10:00 Uhr Tauer Gottesdienst/Lektor Ernst Mucha
10:30 Uhr Jänschwalde Gottesdienst/

Pfr. i.R. Manfred Mucha
So., 23.08.
10:30 Uhr Drewitz Gottesdienst/

Pfr. Matthias Scheufele
So., 30.08.
10:00 Uhr Jänschwalde Gottesdienst zum Schuljahresbe-

ginn/Pfr. Kschenka

Apostelamt Jesu Christi
Markt 20, Peitz, Tel.: 894330

wGottesdienste an Sonn- und Feiertagen um 10:00 Uhr
Wir laden herzlich dazu ein.

Die Altapostolische Kirche (Deutschland) e. V.
Peitz, Am Bahnhof 2 (in der Villa)

sonntags und feiertags Gottesdienste
Beginn: 09:40 Uhr
wöchentlich: Chorstunden, Sonntagsschule
monatlich: Gemeindestunden, Jugendstunden
Kontakt-Tel.: 035601 31599

Weitere Meldungen lagen bei Redaktionsschluss nicht vor.

Bedingt durch die Corona-Pandemie sind derzeit alle Got-
tesdienste und Veranstaltungen in den Kirchengemeinden 
unter Vorbehalt und Änderungen sind jederzeit möglich. Bit-
te informieren Sie sich bei ihren Gemeinden vor Ort in den 
jeweiligen Aushängekästen sowie über die Möglichkeiten 
für Seelsorge, Gebet und Zuspruch.

Anzeige(n)


